
Einführung in gnuplotBei gnuplot handelt es si
h um ein freies Programm zur gra�s
hen Darstel-lung von Messdaten und zum plotten von Funktionen. Dies soll eine kurzeEinführung in dieses Programm und Au�istung einiger weniger nützli
herBefehle sein. Weitere Informationen be�nden si
h natürli
h au
h im Inter-net (z.B. http://www.gnuplot.info/, dort gibt es au
h einen Punkt downloadund au
h die do
umentation zu gnuplot, die zwar deutli
h ausführli
her aberni
ht sehr einfa
h zu lesen ist). gnuplot bietet no
h weitaus mehr Funktionund Mögli
hkeiten als hier dargestellt sind, diese Kurzeinführung soll nur einekleine Kostprobe bieten. gnuplot wird über das Kommandozeilen-Terminalgesteuert. Aufgerufen wird es dur
h den BefehlgnuplotBeendet wird es dur
h Eingabe von z.B.q //au
h exit und quite funktionierenInnerhalb von gnuplot existiert eine history-Funktion, dies es erlaubt, vor-angegangene Eingaben mittels Pfeiltasten (up, down) wiederzuholen und zuverändern. Über den Befehlhelpkann die Hilfefunktion innerhalb des Programms aufgerufen werden. EineFunktion kann in gnuplot einfa
h dur
h den Befehlplot sin(x) //plottet die Funktion sin(x)geplottet werden. Alternativ errei
ht man dies au
h dur
hf(x)=sin(x) //definiert Funktion f(x)plot f(x) //plottet dieseDabei versu
ht gnuplot automatis
h eine mögli
hst gute Wahl der Einstellun-gen vorzunehmen. Mö
hte man ein bestimmtes Intervall per Hand einstellen,so ges
hieht dies überplot [-1:5℄ sin(x) //plottet sin(x) im Intervall [-1,5℄plot [-1:5℄ [-2:1℄ sin(x) //plottet sin(x) im Re
hte
k [-1,5℄x[-2,1℄1



gnuplot gibt dem geplotteten Graphen den Namen der Funktion (z.B. sin(x)oder f(x)). Man kann dem Graphen au
h eigene Namen gebenplot sin(x) title 'Sinuss
hwingung' //Namen geändertplot sin(x) notitle //ohne NamenBe�nden si
h die Daten in einem �le, so kann au
h dieses von gnuplot ver-wendet werdenplot 'a.dat' //plottet Daten aus a.datDabei ist zu bea
hten, dass gnuplot in dem Verzei
hnis su
ht, in dem esaufgerufen wurde. Standardmäÿig werden die Daten der 2. Spalte (y-Spalte)gegen die der 1. Spalte (x-Spalte) aufgetragen. Dies kann umgeändert werdenplot 'a.dat' using 2:3 //plottet 2. Spalte gegen 3. Spalte aus a.datDie Daten aus a.dat werden standardmäÿig als Punkte ausgegebenplot 'a.dat' with lines //Werte dur
h Linie verbundenplot 'a.dat' with linespoints //Werte als Punkte dargestelltund dur
h Linie verbundenplot 'a.dat' with boxes //erstellt ein HistogrammMö
hte man die Datenpunkte mit Fehlerbalken darstellen, so benutzt manplot 'a.dat' using 1:2:3 with xerrorbars //Spalte 3: Fehler von xplot 'a.dat' using 1:2:3 with yerrorbars //Spalte 4: Fehler von yplot 'a.dat' using 1:2:3:4 with xyerrorbars //Spalte 3/4: Fehler von x/yHierbei ist die 1. Spalte der x-Wert. die 2. Spalte der y-Wert. Mö
hte manden Fehler na
h unten und oben unters
hiedli
h haben, so benutzt manplot 'a.dat' using 1:2:3:4 with xerrorbars //Spalte 3/4:Fehler von x na
h unten/obenUm die Farbe des Graphen abzuändern, muss man zusätzli
h eine Nummereingeben, z.B.plot sin(x) 3Nun ist die Farbe des Graphen blau (default: 1 rot).2



gnuplot kann au
h mehrere Graphen in einem S
haubild plotten, dafürwerden die einzelnen Funktionen dur
h Kommata voneinander abgetrenntplot [-1:1℄ [-0.5:2℄ sin(x),
os(x),2*x+0.5 notitle //plottet Funktionenin diesem Re
hte
kMan kann die gnuplot-Standardeinstellungen per Hand ändernset xrange[-2:3℄ //x-Auss
hnitt des plots fest auf [-2,3℄ setztenset yrange[0:5℄ //y-Auss
hnitt des plots fest auf [0,5℄ setztenset xlabel 'Zeit t' //Bes
hriftung der x-A
hseset ylabel 'y-A
hse' //Bes
hriftung der y-A
hseset grid //fügt Gitternetz einset logs
ale //skaliert A
hsen logarithmis
hset nokey //entfernt Bezei
hnungen in oberer E
keset style data linespoints //setzt Standardanzeige auf Punkte mit LinieHat man si
h die Mühe gema
ht, die Standardeinstellungen na
h seinen Wün-s
hen anzupassen, so kann man diese Einstellungen abspei
hern und zu einemspäterem Zeitpunkt (z.B. na
h einem Neustart) ladensave 'savefile.plt' //spei
hert Einstellungen in savefile.pltload 'savefile.plt' //lädt entspre
hende EinstellungenUm all diese Einstellungen rü
kgängig zu ma
hen, um also gnuplot auf dieStandardeinstellungen zurü
kzusetzen, verwendet manresetUm einen plot in Polarkoordinaten zu erzeugen, benutzt man folgende Befehleset polar //Polarkoordinatenset angles degrees //Winkelmaÿset grid polar //Polargitternetz einfügenplot 
os(t),sin(0.5*t)*0.75 //Funktionen plottengnuplot kann au
h dreidimensionale plots erstellen, beispielsweisesplot sin(x)+2*y //plottet dies Funktionsplot 'a.dat' //ma
ht dreidimensionalen plot von a.datDie mit gnuplot erzeugten plots können au
h abgespei
hert werden, beispiels-weise 3



set terminal jpeg //erzeugt als Ausgabe ein jpeg-Bildset output 'bild.jpeg' //erzeugt die Ausgabedateisplot sin(x)*y**2 //plottet den 3d-plot sin(x)*y^2 in AusgabedateiAndere Ausgabeformate werden angezeigt überset terminal //listet mögli
he Ausgabeformate auf
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